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Helvetische
Superiorität

In Rorschach weiß man, was Tests sind. Ist aber die politische
Psyche des Schweizers genügend erforscht? Ich bezweifle es.
Und doch würde es sich lohnen, auch da einiges aus der Unterwelt

des Verdrängten und Verklemmten hervorzuklauben.
Wir machen das ganz einfach: Nachstehend sind 13
Meinungsäußerungen notiert, die für den, der sie von sich gab und dem
wir sie ablauschten, typisch waren. Wenn Sie sich mit einer
dieser politischen Meinungen identifizieren können, schreiben
Sie «Ja», andernfalls «Nein». Das Ergebnis der Selbstentlarvung
steht dann weiter unten.

1 3 mal auf die Probe gestellt
Ja

1. Die Rekrutenschule ist die
beste Erziehungsanstalt

2. Ein rechter Eidgenosse muß
jassen können

3. Karl Marx war halt ein Jude

4. Die Presse gehört unter Zensur

5. Die Männer sind den Frauen
geistig überlegen, das ist
biologisch bedingt

6. Kriege wird es geben solange
es Menschen gibt

7. Für schwere Verbrechen sollte
man die Todesstrafe wieder
einführen

8. Die Begehrlichkeit der unteren
Volksschichten nimmt überhand

9. Die Jugendkrawalle sind das
Ergebnis der an unseren Schulen

abgeschafften Prügelstrafe

10. Früher wußte man wenigstens
noch, was Zucht und Disziplin
ist

11. Die Engländer sind Krämer,
die Franzosen schlampig, die
Amerikaner kulturlos, die
Deutschen Nazis (aber tüchtig),

' die Türken korrupt, Neger alle
minderwertig

12. Unsere politischen Institutio¬
nen sind absolut in Ordnung

13. Wenn Europa sich nur endlich
nach dem Muster der Schweiz
organisieren wollte - dann
hätten wir Frieden

Nein

Wenn Sie den Fragebogen so ehrlich ausgefüllt haben wie Ihre
Steuererklärung, dann gilt für Sie:

H bis 13 mal Ja:
Sie würden einem eidgenössischen Adolf nachlaufen, wenn esihn gäbe

7 bis 10 mal Ja:
Sie können froh sein, daß man in unserem Rechtsstaat nieman¬

dem wegen politischer Unzurechnungsfähigkeit das Stimmrecht
entziehen kann

3 bis 6 mal Ja:
Ihre Selbstkritik bedarf der Entwicklungshilfe
1 bis 2 mal Ja:
Sie sind kein hoffnungsloser Fall und verdienen Souveränität
aber nur auf Zusehen hin.

Friedrich Salzmann
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